
EV.-LUTH. MARTINS-KITA LÄDT ZUR

FEIER DES 10. GEBURTSTAGES EIN
Veröffentlicht am 30.09.2024 um 13:10 von Redaktion AltkreisBlitz

Im Oktober vor 10 Jahren wurde die dritte

Kindertagesstätte in Ahlten eröffnet - die erste in freier

Trägerschaft. Die ev.-luth. Martinskirchengemeinde unter

Vorsitz von Pastor Henning Runne bewarb sich für die

Trägerschaft und bekam den Zuschlag. Von Oktober

2014 bis Juni 2016 arbeitete die Kindertagesstätte unter

der Trägerschaft der ev.-luth. Martinskirchengemeinde

Ahlten. Im Juni 2016 übernahm der Kirchenkreis

Burgdorf mit insgesamt neun Kindertagesstätten die

Trägerschaft der Martins-KiTa Ahlten.

In der Kindertagesstätte werden bis zu 55 Kinder

zwischen einem Jahr bis zum Eintritt in die Schule im

Ganztagsbereich betreut. Die Kinder werden zurzeit von

15 pädagogischen Fachkräften begleitet. Die Einrichtung

besteht aus zwei Krippengruppen mit maximal 15 Kindern je Gruppe und einer Kindergartengruppe mit maximal 25 Kindern.

Die Kinder werden in der Regel von 8 Uhr bis 15 Uhr betreut. Hinzu kommt ein Früh- und ein Spätdienst. Es besteht eine

enge Zusammenarbeit mit der Martinskirchengemeinde. Es werden regelmäßig die Kirche besucht oder Pastorin Louisa

Pandera kommt in den Kindergarten. "Als nächstes steht ein großes Erntedank-Fest an - da kochen wir mit allen Kindern

Erntedank-Suppe und lassen sie uns anschließend bei einem gemeinsamen Gottesdienst schmecken", teilt die Kita mit.Eine

Kooperation mit dem ortsansässigen Seniorenstift wird gerade aufgebaut - es hat schon mehrere Besuche gegeben - so

können "Jung und Alt" sich kennenlernen und voneinander profitieren. "Die Zusammenarbeit mit den Familien ist ein

Schwerpunkt unserer Arbeit, denn die Begegnung auf Augenhöhe und alle Menschen zu akzeptieren, gehören zu unserem

Leitbild", erklärt die Kita.

"Erziehung - Bildung - Betreuung - verstehen wir als unseren Auftrag, füllen ihn mit unterschiedlichsten Inhalten und

orientieren uns dabei an den Themen und Interessen der Kinder und ihrer Familien. Alle Ebenen - wie Motorik, Bewegung,

Kognition, Emotion und soziales Miteinander liegen diesen Bildungsprozessen zugrunde und werden bei den Angeboten

berücksichtigt. Auch die Mitbestimmung und Teilhabe der Kinder (Partizipation) spielen eine große Rolle, sowie auch

Religionspädagogik ist im Alltag integriert. Ebenso wichtig ist es uns, den Kindern in unserer Einrichtung Sicherheit zu

geben. Dazu gehören ein gelebtes Kinderschutzkonzept und ein sensibler Blick auf die Kinder. Dies ist uns und auch allen

anderen Kindertagesstätten des Kirchenkreises ein besonderes Anliegen", unterstreicht Kita-Leiterin Susanne Jäger.Im

Rahmen des Festes sollen die 10 Jahre gefeiert und allen Gästen die Gelegenheit gegeben werden, miteinander ins

Gespräch zu kommen. "Alle, die uns schon lange kennen, ehemalige Familien, Kinder oder KollegInnen sind, uns gern

kennenlernen möchten, Interesse haben, sind am 25. Oktober 2024 herzlich eingeladen", lädt die Martins-Kita ein.
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